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Wichtig ist ja der individuelle Weg der Konstruktion, das Ergebnis (Beherrschung von Regeln) ist
dann, wie du richtig sagst, idealerweise bei allen ähnlich. (Aber auch beim Deutschunterricht
geht's ja nicht darum, dass irgendetwas Individuelles konstruiert wird, auch das steht ja
letztlich im Dienste des Verständnisses.)

In der Schule geht's ja v.a. darum: dass verschiedenste Personen auf verschiedenen Wegen zu
ähnlichen Ergebnissen gelangen.
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